
Ausland 
Ränder drangen var Kurzem in 

die bei Simferonol, stim, gelegene 
Wohnung des Fürsten Chunlalow ein, 

·;;,Msten die Gattin ded Fürsten und 
ilfrer Gesellschafttsdanten im 

Glase, plitriderten das Haus aus und 
- entfernten sich unbehelligt. 
, 

Auf einetn Dache einen 
Fuchs gefangen bat nian neulich in 
Berlin. «Reinecke« hielt auf dein 
Dache einer Neitbadn sein Mittags-— 

-—» chliifchem Wie er da hinaufgekommen 
nd welchem Besitzer er durchgebrannt- 

konnte nicht festgestellt werden. 

Auf einen interessanten 

Fund stießen unlongst Eingeborene 
eirn Sandhalen unweit Knereddim 

Tnnis. Sie fanden in einer Tiefe 
n lanrn einein Meter unter der Erde 
ei ziemlich rvohleriialtene Statuen 

aus treißern Marmor und zwiinien 
ihnen, in gleichen Abständen sie tieri- 
nend, zwei Marmoriiiulen, in einei- 
Neidetiegend. Zwei der Statuen stell 
ten weibliche Personen dar, die dritte 
rentäsentirte einen Mann. Der einen 
Statue fehlten die Hände, der zweiten 
die Füße, der dritten der Kopf· Die 
Feinde wurden in das Liiujeuni Alaui 
gebracht. 

An den linkeniten gekom- 
men ist ein Maffiuso in Palermo, 
Sizilien Der Student Mino-ei pflegte 

» nur« dem Vulkan einer jungen Dante 
vorubertngetfen und iln seine Hul- 

fdigung darzubringen An einein Tage 

.
-
 

»s« 

trat itnn liierirei ein der Mastia anne- 
hdrender Bursche entgegen nnd derber 
ihm weitere Spaziergange dnrtli jene 
Straße-. Der Ztudent lant, unbestim- 
mert durch die Trauung, zur gewohnten 
Stunde wieder unter dein Vulkan ver- 
bei und fand auch den Mafiiuio, der 
den Studenten in's Nesinit schlug. 
Minvri schoß seinen Gegner nieder und 

verwundete dabei auch noch einen Vor- 
übergehenden nur Bein. Bei der sein«- 
des Erfrtkosienen fand man ein Messer 
mit « Centitneter langer Klinge-, 

- offenbar fnr den verliebten Studenten 
» ihr-stimmt 

Unartgenehnt verlief ein 
i «Scherz, « denihrer Zeit die Vrtider 

Iris und Qui-Graf in Spruch Psal;, 
,. Inik einem dritten Bruder, dein Rauf- 

rnann Wilhelm Graf, sich erlaubten. 
Die beiden ersteren lauten in der Mor- 
gensriihe von einer itarneoaleitunng 
nnd beschlossen»3um .·Euaf:.e« in die 
Wohnung ihres Bruders einrniteigen 

f Fritz kletterte zuerst drinne Fenster; 
.’ das Dienstmädchen hielt ihn fur einen 

Einbrerher ttnd tveekte den Hausherrn 
Dieser schoß, nachdem er auf seinen 
Anrnf keine Antwort erhalten, seinen 

zklkevolver ans den renneinttiehen Ver- 
brecher ab. Der Neueisene wurde 
schwer verletzt, a nett irrer wieder und 
hat nur eine leichter-J izsung der linken 
Kopshiilfte zurinkhehnlten Dat- Ge- 
richt nahm einen nttglnrtlirlien Zufall 
an nnd erkannte gegen Wilhelm auf 
eine Geldbnße von »so Mark, von 

welcher Summe Ist) Mark als durch 
die verbiißte llntersnrhunaehaft getilgt 
anzusehen feiern 

Auf seltsame Weise umge- 
»- kommen sind dieser Tage Personen 

Pl VuleattV Frankreich. In einer dor- 
tigen Aantichuksabrtk fiel ein Träger 
bot elektrischen Beleuchtung unt nnd 
kam mit einein Hauer lianlitbnk in 
Berührung, der sieh dadurch entztindetr. 
Sirt eintretender Arbeiter suchte den 
Brand zu loschen, trat aber auf den 
herabgesallenen reitungedraht nnd 
wurde von dein elektrischen Etrarn 
so ort erfrhlagen Der einige Angen- 
bi cke später eintretende Jahrikattsseher 
Mille den Arbeiter ein-heben. beriihrte 
hierbei aber ebeni..-lt.· r.·.1 Draht und 
sank neben dem Arbeiter entseelt nie- 
der. Nunmehr wurde act Elektroterhi 
niker der Fabrik gerufen. der ntit eini- 
ges Einnsolmcnt lxerdctuitxn cum der 
lcslerett ttaltfrtr ist-, ttnmsrjnlstiijcr 
Weise sofort c.". J":.«k:c·.:, Uns txn 
verhängnißmulJ T: « H Punkt-lich 
lqm gleichst-ZU : ! .:;1 it Imer 
klmg Ulld blile ·.: Its Nisus- "’l::;’k"-· 

ren, sofort todt. »Juki« Mute hat«- M 

Techniler inztvtfmktt die Samt-He et 

lannt und liest Wut fest Zaum unt-cr- 
brechcn. Alle Vers nie-. txe dtrt Ver 
ungluclten tunc-er :: E l.l:c:t, traten 

erfolgtog. 
Zuntslanths sk«.f-:«·H«n.«-Jeut- 

Jfchetr und thl « .n lxiste231ti11qlt 
»Ja WygmacL k« i .s »He-te- eint-r 
Firma ttt Tun t.:;t.i tn einer 
Dampftnltltle tu ..s. i Jst-tunlichst- 
ten auegriitlnh ....- winke-g die 

Belttebed ttlci :«I.:-ssk.s..t Ihrs-: Auftre- 
denheit ihnen dku mikastimmten 
Belqlem ritt Ratt Wust nsckrtttte. Iris 
dcc ließen die Arbeiter w txt-U lsct iste- 

fem Gelage, sondern sont-u nett F ihnen 
mich den Wirtlrictmftm disk- Inn-. 
Hierbei kam es tmltlertt Wes Bellt-un 
zu einem WorttverhfeL ver unhold m 

eine Schlägerei tmcrgtng. Ein deut- 
scher Arbeiter wollte vermitteln, aber 
die beiden Streite-then mochten nun- 

mehr gemeiniame Sache gegen ernt. 
Die Folge war ein allgemeiner Kampf, 
wobei etwa m Deutsche gegen 20 Bet- 
ier standen. Erster-e sahen lich von der 

j eher ht, die tadenrvon Steinen Ge- 
.’ fee mehre, ern-enge und Ieisfen zu 

ihren Weitem Ein helqlirlter Arbeiter 
Fehlen vier Stiche, ein deutscher wurde 

der-Osm- verrsuadet. Kluft-arise 
»Hier wurden zum Xllenseianniß 

Alten gebrach-, wo lich einer von 
eln Lsiöhriger Familienvatey l 

seine Genossen glaubten, 
s» »;;—-Ien Polizeibessrren roh 

-- ismeniei. 

H 
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Ge entandidaten waren 

Ists get bei Wahlen in itaelen, 
Oe gleit. Der eine, ein Nechtdantvalt, 
war von den Liberalen aufgestellt, sein 
Schrot-sey ein in demselben Hauses 
wobnender Rentner, war der Aandidat 
der Alerilnlem Nach i«andeesitte 
empfahl lich der liberale Kondidat durch 
Maneranschlllqe, deren einen er auch 
an seinem eigenen Hause nnhesten ließ. 
Der Gegenlandidat ließ daraus sein 
Platot daneben hängen. Die Folge 
war, daß der Rechteonwnlt nunmehr 
dem Gemeinde-Plakatlleber den Auf- 
trag gab, die Kandidatnr-Einnfehluttg 
seines Schwngers durch eine zweite, 
die des Rechtennwoltg selbst, zu ver- 
decken. Eben war der ltleber oni seiner 
Leiter hiermit beschäftigt, ald er von 
dem Rentner überrascht wurde. Dieser 
stieß mit einein Rucke die Leiter unt, 
und der ungliickliche Klebemnnn stiirzte 
herab, während der llerilale Kandidat 
mit Kleister iiberschiittet wurde. Der 
llebelthäter hatte sich in Folge dessen 
vor dern Zuchtpolizeigericht wegen stor- 
perverletznng zu verantworten nnd 
wurde trotz einer eisrigen Verthei- 
digung seiiteS—«Schivoger-e, des Rechte- 
einmalig, Zu m» France Schaden-erfor- 
dernrtlieilt. Der Rechtennrvalt war 
niitnlich bei den Wahlen als Sieger 
hervorgegangen, woran man den Zwist 
unter den so tmne verwandten poli- 
tischen Gegnern beigelegt hatte. i 

Jn Folge nnbeqriindeters 
Attentotefurcht ded Ertrlosseroi N. latn et- jnngsttsin auf dein Polizei- 
arnt en Zpandati, Vrnndenlsureh FU; 
einer heiter-en Szene· kli. liatte einen k 
Feindin der Person des Mensanilcrej 
L. An einein Morgen erhielt er nnnj 

,ein in Brand-an aufgenebenee Post 
« 

mitlei- Zoxtleirts entstand bei ilnn deer 
Verdacht, daß dag- Pctcket eine Hallen- : niaschine berge. :Ilni ganzen Leibe ,it- , 
ternd, traf er damit bei derPolisei ein 
und erllnrte dein Konmiissnn daß erl 
unter leinen Umständen daa Patiet 
bsfnen würde; ed sei jedenfalls niit 
Dynamit gestillt. Die anwesenden, 
Polizeibeamten öffneten behutsam dad 
Packet und schalten schließlich aus der 
Papier· nnd t«einrvandniille—ein Paar 
alte Stiefel betone-, die rein Empfan-« 
get von seinem Feinde offenbar isoli- 
nischer Weise ;uni Priiieiit gemacht 
waren. Da die Stiefel aber need 
otninöser Weise rnit starletn Draht 
umschlungen waren, sd wollte der 

lsurchtsame Mann auch sent noch nicht 
an die Harniloiigkeit der Sendung 
iglauben und weigerte fich. die Stiefel 
Ein berühren. Die Polizei mußte 
Eschlieszliili den Mann energisch der- 

xanlasien, daß er sich tuit dein Partei 
Eentserntr. 
s Flir eine lustige Straßen- 
jizene bildete neulich Anl- Heiter- 
zreidu den --Zchaiiplan. Ein biederers 
ESangeeinann and dein feuchtnachbapj 
Elichen Bayern latn des Weges uudj itrarf Kupfermünzen unter ein Nudeli 
ibarftißiger Buben, die sich in Folge 
dessen mit riilireuder Anhänglichkeit 
an seine Fersen hefteten. Der Ectuuarrn 

igelangte bald ans den Franz ;iosesplaq. 
iallnid neuerliche Geldspeuben neuen 

»Jubel hervor-riesen. Tiefe laute 
IFreude zog aber aucti einen Wächter der 
difentliitsen Ordnung herbei. Als der 
JBaiuwaie ihn bemerkte, stellte er die 
Buben in Rein und Glied und liest 
»sie· die österreichische Vollelinnine sin- 
gen, wozu er den Talt seliluku Hierauf 

sgeleilele er seine treuen »Anmutiger tu 
iden, unweit iierndcn Obstsrauen und 
sauste srir die Kinder unt eine naniliaste 
Summe Obst, welitF edle Handlunge- 

Iweise neuerlich großen Fabel erzeugte, 
jedoch auch wieder einen autdnoinen 
iWiichter berbeizog Wiederum ließ der 
brave Bayer die Kinder Handne herr- 
liche Weise intoniren. Als nun aber 

Iirnnier nienr Neugierige lierbeiianien, 
bestieg er einen Einipantier und fuhr 
nach einem Biertellcr. 

AlsMnftcr eiueo »qeldett« 
Journaliften ltat iielf jedenfalls 
ein junger Mann in Kassel, Oeffen- 
Naffan, entnnppL Die dortigen Zei- 
lnngen lannten in der letzten Zeit recht 
häufig itlter falsche Illatnntnnneu der 
Fettecwachc nie Illnrlztzeit berichten 
Borzunlich unterrichtet nlrer diese let- 
diaen Lforfnlle zeigte jicli ltanntfntlilnlf 
ein juuqer Herr, der fiel: lsei den teuf- 
feler Zeitungen durilt zielenentltrlse 
lleine Lolnlnotiten tun Tafel-engem- 
verdiente. sllnnltltrli nin » lltn des-- 
nächsten Morgens pflegten feine Wes- 
richte nder die Feuerwelnfnltjfalmnn- 
tttngen in den Reduktionen zur Stelle 
tu ieiu. :«ln einein Morgen aber llted 
der Korrespoudsnt ano; dafnr trnf die 
liberrafmende illent lett ein, daß liefen- 
ter Herr Berlin-erstattet in lnjclnti 
eigener Person auf der Pcklizeinsaene 
iöße, weil er in der veranngenen Wann 
beim Alarmiren der Feuerwnrtte er- 

wiichl worden war! Es heißt, daß die 
Fenerwaclfe sent Ruhe hat« 

Durch Antontobilfaheer 
verunglückt ift ein fünfjähriger 
Knabe unweit des franzoiifchen Dorfes 
wille. Die bekannten Autonwditfaltrer 

flbliraud und de Beetltier ndeefnlnen den 

jänabem der auf der Stelle todt war. 

jSie behaupteten, wiederholt War- 
nungozeichen gegeben zu haben; der 

Hunge, im Vereinmit anderen Kin- 
dern, set jedoch noch im letzten Augen- 
blick til-er die Straße gekannt. 
HBestrafh well iie zu kulant 
’ 

equ ihre Kunden war, wurde die 
tritt-ou Montitewitich in Summe-, 

Ausland Sie hatte, ohne die Preise 

E erdsheth ihre Semmeln größer ge- 
ckea, als das Nathololtegluui vorge- 

Webeth und wurde auf die Alaqe 
keine- Aostneeeuten zu 20 Nabel Geld- 
strafe ver-donnert 

Inland 

Großes Unheil hat der 
Blitz während eines Gewitters in der 
Gegend von Nead Oat, Neb» ange- 
richtet. Es wurden drei Personen er- 

schlagen, 9 Pferde nnd 23 Stück Horn- 
vieh getödtet, drei Farmhiiuser, eine 
Kirche und eine Heuscheune eingeiischert. 
Durch den Sturm wurde zudern viel 
Schaden an der Welschlorn-Ernte ver- 
ursacht. 

In Folge Schreckens ge- 
storben ift die 24fiihrige Sarali 
Crickstein in Camden, N. J. Es 
wiithete ein heftigee Gewitter, und 
als ein Blitz- und Donnerschlag et- 

folgte, erschrak die junge, an der 
Schwindsucht leidende Dame derart, 
daß sie in Krampfe verfiel und trotz 
aller ärztlicher Hilfe zwei’iEt11ndi-11 
später verschied. 

Von einem gefährlichen 
Wahn befa nge n war Elias. Spen- 
eer in Tarrytown, N. Y. Er lebte in 
dem Glauben, daß Gott itsn beauftragt 
habe, die Häuser der Reichen in Brand 
zu setzen, und halte sich zur Ausführung 
dieses Auftrages reichlich mit Streich- 
holiern und anderen ziindbaren Stoffen 
versehen. Der Mann wurde veriiaftet 
und wird nun auf seinen lsieisteszuftaud 
geprüft. 

Durch die Siiijrttgen-Stral)- 
len gerettet wurde das lzsalirige 
Tochtetcheu des Nelsot1’s.«!ieriEhepaar-ed 
in Zchlesinxicruilie, Wiss. Die tllciue 
verschluclte, wiilfreud sie in der Won- 
nung allein sich befand, cine Hutnadel 
und wurde nach Chieago gebracht, Iuo 

W. F. Fuchs vermittelst der Routan- 
Stralslen eine genaue Photographie 
iltreiz Magean anfertiqte, auf der die 
Nabel deutlich sichtbar war. Nach die- 
fetn Bilde nahmen die Vierzte eine 
Operation not-, nnd in kurzer Zeit 
genas due trind so wert, dan es nach 
seiner .Veirnatl) gebracht werden konnte-. 

Seine Zehen dein Vater- 
land gconsert hat der junge An- 
walt Ztiiren in Woodbiirn, N. J. 
Seine beiden kleinen Zehen strebterr 
in die..Li«o"he, irae die llrsarhe siir die 
Zuriickrneiiung Nixons rvnrde, ale die- 
ser sich seiner Zeit ale einer der Ersten 
als Kriegeireirrrilliger meldete. Meh- 
rere Wesnthe an den lsiounerneur nnr 

Einstellrrng blieben erfolglos, doch soll 
der letztere dem inngen Patriaten den 
Rath gegeben haben, sich die beiden 
Zehen antpntiren zu lassen. Niron ließ 
sich dies nicht zweimal sagen. Die 
Operatien verlies erfolgreich, nnd 
Niran trat nnrr nach feiner vollstän- 
digen Wiederherstellung bei einein 
Nen- 3erseh- FreirvilligeniNegiment 
ern. 

Schreckliche Rache nahm die 
Tiensnnagd Frau Bettn Walsh irr 
Nalstom Pa. Ohr Herr, der lihr-tel- 
beiiner Wirth hatte angeblich ehren- 
riihrige isieichirirtetr iiber sie verbreitet, 
und ald die Frau an einein leeirde 
wiederum einmal harte, daß Leny Ver- 
lentrrdunaen liber sie ausgesprengt, goß 
sie ihm eine halbe Kasseetasse voll 
Karboliiinre irr’et Gesicht, wobei dein 
Unglnrilirhen die Sehkraft ans beiden 
Augen rerttiirt, sowie Nase, Mund nnd 

Hals iirrrhterlirh verbrannt wurden. 
Bei ihrer Verhastitng gestand die 
Megäre ihre That nrnnnrnnnden ein, 
und als nian ihr sagte-, «.1s3Lenn nach 
Ansicht der iterrte nicht i:.it denr Leben 
davonkomrnen rviirde, wars sie den Stopi 
zuriick nnd lachte laut aus. 

Zur heirrigen Veschentung 
bediiritiger Bl inderr inBrooi- 
inn, N. ;lt., hatten sich ritt Personen 
eingefunden itindcr und Greise, traf- 
tige nnd vertriippelte Gestalten besan- 
den sich in der Schau welche getrun- 
men war, rinr zwei Goldsiirhse irrt Be- 
trage von te szku und einen inr Betrage 
von sitt in unimattg zn nehmen, denn 
laut der rur beinahe einein Viertel- 
jahrhiindeit getroffenen Verfiignng cr: 

halten die Blinden das Almosen nnr 

in gelbem Lille-kalt ausbezahlt Viele 
traten ohne Innre-r gelonnnen, da sie 
den Ase-g non frithercn Jahren her 
konnten Hin-ei Nreiicn dienten Hunde 
alo Begleiter-, mehrere waren so 
schwam, dars; tie sich auf die lraitigen 
Schultern niitleidiger Freunde sinnen 
mußten. Lllle hinten den Beweis ihrer 
totalen erslindnng Und Illolhlagc zn 
erbringen, elie jic die 850 in lslold 
erhielten. :li'nr wenige wurden abge- 
lviefcn, weil iie sich nicht von einein 
Arzt eine Visithcinignng hatten geben 
lassen. 

Jtn Magen eine Medaille 
hatte eine zeitli, welche vor einiger Zeit 
in den Viehhofen in Chicago geschlach- 
ict wurde Tie Medaille hatte die 
Form eines Malteserlrenies und die 
Inschrift: »Bei-Semel- to Ida Man 
Wort by the Fort Werth Seniiriart)’. 
1881.« Die Kuh stainnite auo Tallag, 
Tex» und auf eine briefliehe Anfrage 
des Viehhofanfseheks Shaw erhielt 
dieiek aus Tallaö den Bescheid, daß 
dort vor Jahren eine Familie Wort 
gewohnt habe, aber längst fortgezogen 
lei. Shaiv inierirte nun-in mehreren 
texanifchen Zeitungen den Fauna-okan 
er endlich von einer Dorne aus Ner 
Mexico ein Schreiben des nhalts 
empfing, dass lie dle kechtmäß ge Be- 
iiyerin derMedallleseL Sie habe die- 
ielbe als Belohnung file ausgezeichnete 
Leistungen im Fort World-Gewinne 
erhalten, iie aber bel. einem Spazier- 
ritte in der Nähe von Dallai verloren. 
Dein Schreiben lagen liberzeugende 
Bewelsbapiere bei, und io wurde die 
Medallle an ihre rechtmäßige Beiiserin 
zurückgeiandt. 

«- sww IMM 

S Mit einem originellen 
sSchwind el sind in letzter Zeit viele 
« Wirthe in Cincinnati »hereingesallen. « 

fEin gut gelieideter Mann betritt tu 
einer Zeit, in der nur wenig Gaste an- 
wesend sind, die Wirtbicttaft und fragt 
den Besitzer in gewichtiger und nach- 
driicklicher Weise: »Wie viel Wlsisky 
haben Sie an Hand?« Der Wirth, der 
einen Steuerbeamteu oder. anderen 
Staatsvertreter nor sich zu haben 
glaubt, gibt die gewtinschte Auskunft, 
worauf der Fremde ihn auffordert, ihm 
eine Probe Zu gebe-t. Bereitwilligst 
führt der eingeichiichterte Wirth ihn 
in den Keller, wo der »gestrenge Herr« 
ganz gemiithtich aus dem Whislysasse 
eine mitgebrachte Flasche siillt. Mit 
dem Bemerken, daß er den Whisly 
untersuchen lassen und dem Wirthe 
Nachricht zuionnnenlassen werde, falls 
die Analhse nicht befriedigend ausfallen 
sollte, macht der iterl Anstalten, sich 
zu entfernen. Selbstverständlich läßt 
der Wirth die »einslußreiche Person- 
lichleit« nicht fort, bevor sie nicht 
wenigstens ein Glas von dem zu pro- 
birendeu Wlsisly gekostet hat. Nach- 
dem dent »Bundesbeatnien« dann noch 
eine Handvoll der besten Havannas 
Cigarren ausgedrangt worden, entfernt 
sich der Schwindler endlich, unt sich 
niemals wieder sehen zu lassen. Letz- 
terer soll auf diese Weise so 
viel »Fenet«ndasfer« zusammengebracht 
haben, daß er selbst eine Kneipe anfan- 
genlönnte. DiePolizeibehördesowohl, 
wie die Litindesbehiirde sahnden eifrig 
aus den Gauner. 

lieber einen Liebesrotnan 
in Eis nnd Schnee wird berichtet- 
Vor einem Jahre latn Violet Rau- 
ntond nach Tauison Eins, Alaska, nnd 
machte int dortigen Opernbattse als 
Tauserin ibr erstes Debat. Unter dem 
Publikum befand sich auch ein junger 
Oestett«eichrr, Namens Stauden der 
als Goldgrube-r bereits grosse Erbat-e 
erworben. Er verliebte sich in die 
schmncke Tasszerim schenkte ihr Dia- 
ntanten und, ehe er das Eldotado ver- 
ließ, noch sinnt-m in reinem Golde. 
Violet aber folgte ihrem Abbe-ten nnd 
das glückliche Paar beutete nun gemein- 
sant die von Stander erworbenen 
»Quinte« ano· Es laut dann tutt 
THIS-han« nach Jan Francisco, unt von 
da eine klietse nach London anzutretetn 
Jm nachsten Fruhsahr will das Paar 
wieder nach Taivson City zuriick, unt 
neue klieirlnlanner tu holen. Nachdem 
es dann noch die Pariser Weltall-Inei- 
lung in leimt besucht, wird es sich 
dauernd in tser Ztadt atn »Wald-cum 
Thor« niederlassen. 

Beim Spiel vom Tode er- 
eilt wurde der einjährige Thomas 
Leslie in Brodllnm N. kli. Leelie war 
in seiner Jugend ein vorzügliche-r 
Schwimmen mußte aber seit Jalsrcn 
in Folge eines Herzletdens den kalten 
Wellenschlag meiden. Traudem fand 
er sich jeden iSonntag Morgen mit sei- 
ner Familie und seinem großen, schwar- 
zen Lielilinqelntnd in Brighton Bearb 
an der Seetuste ein, nnd während sich 
die Seinen im Wasser ergötzten, ließ 

»er den Hund Stiicke Holz aue den Wel- 
len anpoetireu. Neulich begab er sich, 
trotz dei· Warnnngen seines Sobnee, 
selbst ine- Wasser. Er stand auf den 
Stufen luietief in derFlutls nndspielte 
mit dem Hund, als er plötzlich er- 

bleichte und nmfieL Schnell brachte 
man ilsn in den Vadepavilloin doch 
ein schleunigst lserbeigerusener Arzt. 
konnte nnr meur konstanten, daß Leblie ; 
einem Herzschlag erlegen mar. 

Für sonderbare K la ge n 

gaben 12- bis Usiibrige Mädchen in 
Bcoollnn, Ill. :.lt.. Anlaß. Die ver- 
liebten Dinger suchten unter ansilse- 
nalnne aller möglichen Aue-reden Ein- 
tritt in die beiden Hospitiiler, in wel- 
chen vertvundete Eoldatenuntergebracht 
sind, zu erlangen, nnd nachdem ihnen 
dies untersagt worden, stellten sie sich 
in Zchaaren in der Neilse der Anstalten 
ani, uin zn warten, bis die Relativalee- 
zeuten ani die Straße kamen. Bis spat 
in die Nacht lsinein blieben sie oftmals 
vor den Hosoitaleinqängen, obwohl die 
Verwundeteü narls it lllir Abends- niclit 
tnelsr die Anstalt verlassen dürfen· Die 
Venuitndeten selbst beseisinerten stiti 
iilier die liebe-Stellen Erliüüen, nnd der 
eine dsmspitalnorstelier drohte-, die Hilfe 
der Polizei in Llnsururls nelstnen ziiL 
wallen. 

Den Fluß in Brand gesetzt; 
bat kürzlich ein italienischer Arbeiter 
in Plüladeluliia Wulsrend er ntit 
einer Anzahl Landglenten eine Fund-; 
bartc anelnd, mais er ein lu·ennendeesi 
Stint Papier, mit dein er seine Pfeife 
angezündet hatte-, in den Fluß- Tie 
Olierslarlse des Wassers in der Uni- 
gegend der Ban tuar mit Stolslentlseer 
von den benachbarten isiaeiverlen de-; 
deckt. Der Tlseer gerieth in Brand, 
und bald stand die ganze mit dem Stoff 
bedeckte Wasseroberslüche in Flammen. 
Das Feuer theilte sich der Bark, der 
Werst, sowie dein großen zum Ver- 
laden des Sandes benützten Elevator 
mit und wurde schließlich von der; 

sMannschast eines Polizeibooteg Unter 
Kontrolle gebracht. Der durch das 
Feuer angerichtete Schaden betrug 
Ostw. 

Auf eigenthümliche Weise 
verunglückt ist der siebenjäbrige 
Sohn des Kaufmanns Benson in Nor- « 

mon, Wis. Der Knabe wurde von sei- 
ner Mutter vom Spiel in’s Haus ge- 
rufen. Während er daraus eiligst die 
Treppe hinaus sprang, stürzte er, wobei 
er sich die Alnnlade zerschmetterte und 
eine Gehirnerschiltterung erlitt. Wenige 
Stunden später gab der unglückliche 
Knabe selnen Geist anf. 

Ein offener Brief 
AN MUTTER. 

WIR BESTEHEN IN DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLTESS- 
LICHEN RECHTE AUF DIE BENUTZUNG DER WORTE “CASTORIA,” 

UND “PITCHER’S CASTORIA,” ALS UNSERER TRADE-MARK. 

fch, Dr. Samuel Pitcher, in Hyannis, Massachusetts, 
habe “Castoria,” zuerst verschriebcn, dasselbe, welches 
stets getragen hat und noch auf jcdem 
Umschlag die Unterschrift traqt von tj 

Dieses ist das achte “Castoria” welches seit dreissig 
Jahren in alien Familien Amerikas von den Muttern 
gebraucht wordcn ist. 

ACHTET GENAU auf den Umschlag und sehet zu, dass cs 

dieselbe Sorte ist, wclche Ihr immer gekauft habt, und welche 
die Unterschrift von — auf dem Umschlag 
trdgt. Nicmand ist von mir autorisirt, 
meinen Namen zu gebrauchen, ausser The Centaur Company, , 

deren Prasident Chas. H. Fletcher ist. 
24,Mdrz 1898. ^ /? 

-. JD, 
Lasst Euch nicht anfuhren. 

Gefahrdet nicht das Leben Eures Kindcs dadurch, dass Ihr Euch von 
diesem oder jenem Apotheker einen Ersatz aufhangen lasst, dessen 
Bestandtheile er nicht einmal kennt, (und wclchen er nur unterschiebt, 
nm ein paar Cents mehr zu verdienen). 
“Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt,” 

TRAGT DIE UNTERSCHRIFT VON 

Verlangt immer 
die Sorte, die Euch stets geholfen hat. 

THC CtNTAUH COMPANY. 77 MURRAY STRICT, N £ <M YORK CITY. 

— •—--L» ■ i-ii*—— — iL» ■ t»w 4^>i £«■—■ Xr*~ "»W- —-—-'aA .*/■—- —■ « 

CAiD ) El D nnd I;OG FENCE. £21 in to 58 in nivjn. CABLi D POULTRY 
F: * m r.i.in STEEX, WEB PICKET LAWN FENCE. >8 n 'o «so in. 
I. .ViKU FENCE BOARD and ORNAMENTAL STRIP. s> ■ I- is steel 

■i O ■ and st. I Tree. Flower and Tomato Guard w .ii.om.-- 

in ■ a; oil' in i, ( and Posts, and aoiu u 'tour r". ""ija 

t. c kliih Fence Cc., 100 High St., De Ue’.b, ill. 
Tic Chicago Lumlier Co Verkänfer, Grund Jsland Nebraska 

CHICACO HIDE .HOUSE 
jlumhlt stets Chjmqo Puisk fill Hijutc jcdrr Art, wenier die 
! Macht 

218 AL. Straße-, gegenüber der A. O. U. TI. Halle. 

TOEMSFELDT INSTITUT. 
Y tttskl)-aute1iläanisklje 
, 

Lehr- Pensionsanftalt 
fiir ilinabcm 

2l 10 und 2237 Lafancttc Ave« St. Louis- Pto. 

Ttess tst Iue ltedeuteudste Etltttlts«tl)t«t«t· Art tu Den Veteuutt 
teu Etauteu Zje lterettet jin-c ;-3lu11juue sowohl aus ducs läleulujsts 
lel1eu, ulszs uutlt auf uusseuscltuftlielu Etudieu t.1e-t«. 

Tlltjltetse Auskunft ertheilt bereitwilligst 

J. TOENSFELDT, 
Direktor-. 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften-! 
J. P. Windolph, Box U, Grand Island, Neb. 

We manufacture a full line of Field and Hog Fencing, 
Steel Picket Lawn and Cemetery Fencing, M. M. S. Poultry 
Fence, Single and Double Steel Gates, Steel Posts, Etc. 

Wo make a specialty of Steel Pipe Farm Gates. Write 
for full particulars. 

UNION FENCE CO., De Kalb, 111. 

Verkauft von chnke sc Co» Grund Island. Neb« 

,,Anzciger und Herolds- 

»Svnnmgsblatt«1md 
»Autor- unv Gartenlmu - Zei- 

jung-» 
alle drei zusammen nur 82.00. 
pro Jahr bei strikter Voraus-. 
bezahluug! Abonnirtvarauf! 

ALLAN CRAIG, 

Hart- und Weichkohlcn. 

— Die Acker- und Garten- 
bau-Zeituug1virdallen un- 

seren Leserngefchickt. Sien- 
halten also jede Woche den ,,A n z e i ge r 
undHerold«,bas»Sont-tags- 
bla.tt«unddie»Acker-unt-Gar- 
tenbau-Zeitung«, dreisei- 
tungenzu einem Preise,näm- 
lich 82.00 pro Jahr in Voraus-bezah- 
lang. 

THE MINTON WOODWARD GO., 
-——Jobbtki M- — 51 

Groceries und Früchten. 
Suec-more Sie-, Grund Island Reli- 


